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Dank
Der Weg von der Idee für einen Jahrring-Artikel bis

zum fertigen Text und zum gedruckten Heft mit
siebzehn illustrierten Beiträgen ist lang. Viele Personen

haben in unterschiedlicher Weise zum Gelingen der

vorliegenden Publikation beigetragen. Ihnen allen bin

ich zu Dank verpflichtet. Die Autoren tragen mit ihren

Arbeiten zur inhaltlichen Vielfalt des siebten Heftes

bei. Informanten haben mir Auskünfte gegeben,

Unterlagen geliefert oder einzigartiges Bildmaterial

zur Verfügung gestellt. Von den politischen Amtsträgern,

vorab von Gemeindepräsident Albert Studer

wie auch von den Angestellten der Gemeindekanzlei

und der Bauverwaltung erfahre ich stets grosse Hilfsbereitschaft und Unterstützung. Die

römisch-katholische Kirchgemeinde Hägendorf-Rickenbach hat 2015 ihr Archiv professionell

ordnen und erschliessen lassen. Damit sind wichtige Quellen der Ortsgeschichte

erstmals zugänglich.

Seit der Herausgabe der 1. Hägendörfer Jahrringe 1986 zeichnet Josef Rippstein für

die grafische Gestaltung verantwortlich. Dabei sind ihm schnörkellose Einfachheit und

Klarheit oberstes Gebot. Bei Bedarf erledigt er zudem anspruchsvolle fotografische

Aufträge für Jahrring-Illustrationen. Auch Martin Eduard Fischer arbeitet seit den Jahrring-

Anfängen als Berater, Geleitwortschreiber und Lektor mit. Seinem Auge entgeht kein

Fehler und keine sprachliche Entgleisung.

Allen herzlichen Dank!

Rückblickend auf dreissig Jahre Hägendörfer Jahrringe zeigt sich, dass das Interesse

der Dorfbevölkerung an der Ortsgeschichte wach geblieben ist. Das Jahrring-Konzept,

Geschichtliches periodisch und in kleinen Portionen zu publizieren, scheint Früchte zu

tragen. Dies belegen beispielsweise die vielen Rückmeldungen und die rege Beteiligung

an meinen im Namen des Verkehrs- und Verschönerungsvereins Hägendorf (WH) seit

2011 jährlich durchgeführten Geschichtswanderungen. Auch das 2012 abgeschlossene

VVH-Projekt «Flurnamensteine» - Flurnamen durch Steinsetzungen und eine Info-Bro-

schüre vor dem Vergessen zu bewahren - fand und findet bei Alt und Jung grosse

Beachtung.

Kenntnis der lokalen Geschichte lässt auch Neuzuzüger in der Gemeinde Wurzeln schlagen.

Das ist angesichts der steigenden Einwohnerzahlen und der fortschreitenden

Globalisierung für den Fortbestand unserer dörflichen Gemeinschaft entscheidend.

Hans A. Sigrist
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